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STERNENBANNER
Von GOTTFRIED BOHNENBLUST

Jahrlang spien die Schlünde, der Abgrund grollte,
Kaiser fielen, Könige sind versunken.

Krieg verröchelt, Morgen erblüht, und du bist

Richter der Erde.

Adlerschwinge brach, und die Löwen liegen
Blutend dort im Felde mit wehem Haupte.

Komm uns du zum Segen! Auf deinem Banner

Leuchten die Sterne.

Dein Jahrhundert harrt, und der Menschen Marter

Taucht dir tief ins Auge: Da fliegt die Fahne

Neuer Welt uns flammend voran zum Einen

Reiche des Geistes.
(Frühherbst 1918.)
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